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Diskussionspapier ! 

• Miteinander statt übereinander sprechen ! 

• Gewinne privatisieren und Schäden sozialisieren, 

   das soll nicht sein! 

Grundgedanken dieser Präsentation: 

Kreisgruppe 

Kelheim 

Nov. 2014 

Industrialisierung unserer Landwirtschaft 

und ihre Folgen   

• Die Natur ist die Lebensgrundlage unserer  

  Gesellschaft, wir dürfen Sie nicht zerstören! 

• Wir alle haben den Auftrag unsere Natur an die nach- 

  folgenden Generationen intakt weiterzugeben! 
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Industrialisierung unserer Landwirtschaft 

und ihre Folgen   

Diskussionspapier ! 

Umweltverbände: 

- Jäger 

- Fischer 

- Imker 

- Vogelbund LBV 

- Bund Naturschutz  

Bürger 

Kommunen 

Betreiber von 

 Biogasanlagen & 

landwirtschaftlichen 

Großbetrieben 

Gesellschaft 

Themenblöcke: 

 

1. Wasser 

 

2. Emissionen 

Luft  

 

3. Boden 

 

4. Verkehr 

Kreisgruppe 

Kelheim 

Jan. 2014 
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Diskussionspapier ! 

• Über Jahre schwindet in weiten Teilen der Bevölkerung die Toleranz zu solchen 

  landwirtschaftlichen Betrieben. 

 

• Die Kreisgruppe des Bund Naturschutz hat dazu Vorschläge ausgearbeitet, die 

  auf Landkreisebene mit den Betroffenen auf Umsetzbarkeit geprüft werden sollen. 

 

• Viele der Vorschläge sind überwiegend ohne rechtliche Grundlage und 

  basieren auf freiwillige Umsetzung durch diese Betriebe. 

 

• Die ausgearbeiteten Vorschläge sind so angelegt, dass die Bürger 

  die Umsetzung erkennen und somit aktiv in den Prozess einwirken können.  

 

• Der nötige Verwaltungsaufwand soll minimal gehalten werden. 

 

• Eine Umsetzung der BN- Vorschläge würde die Umwelt entlasten und wir 

  als Gesellschaft hätten eine Verbesserung zu diesem Thema erreicht. 

  Das schlechte Image dieser landwirtschaftlichen Betriebe könnte sich 

  verbessern.   

Industrialisierung unserer Landwirtschaft 

und ihre Folgen   
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Diskussionspapier ! 

1. Wasser 

 Sickerwasser an Silagelager, möglicher Eintrag in Boden 

 und Gewässer bei Starkregen oder Anlagenstörungen. 

Gefahren:  

Maßnahmen: Jährliche Prüfung (WHG) vor Ort durch die zuständige 

Aufsichtsbehörde. Veröffentlichung nachträglich auf der Behörden Homepage.  

Industrialisierung unserer Landwirtschaft 

und ihre Folgen   

Störfall 05.02.2014 Perkabach 
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Diskussionspapier ! 

• Substrat- und Düngerausbringung führt zu zusätzlicher Gewässerüber-  

  düngung. Dieses hat eine vermehrte Schlammablagerungen auf dem 

   Gewässergrund, mit negative Auswirkung für die Wasserfauna, zur Folge. 

1. Wasser 

Maßnahmen: Verpflichtende Einhaltung der Vorgaben aus der  

EU- Wasserrahmenrichtline, z.B. 10 m Mindestabstand zu allen Gewässern. 

Gefahren: 

Industrialisierung unserer Landwirtschaft 

und ihre Folgen   
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Diskussionspapier ! 

2. Emissionen Luft- (BImSchG)  

• Geruchsemissionen  

 Maßnahmen:  

- Jährliche Prüfung vor Ort durch die zuständige  Aufsichts- 

    behörde.  

-  Veröffentlichung nachträglich auf der Behörden- Homepage. 

-  Einführung eines Beschwerde- Telefons „rotes Telefon“. 

• Lärmemissionen 

  Maßnahmen: 

-  Einführung eines Beschwerde- Telefons „rotes Telefon“. 

-  Einhaltung der Nachtruhevorgaben 22 Uhr bis 6 Uhr beim Transport 

Industrialisierung unserer Landwirtschaft 

und ihre Folgen   
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Diskussionspapier ! 

• Dieselemissionen 

  durch große  

  Fahrzeuge (> 10 t) 

2. Emissionen Luft- 

•Maßnahmen:  

10 % der intensiv genutzten Flächen sollen extensiv bewirtschaftet werden 

 in Ganz- oder Teilflächen. 

Reduzierung der Grünlandschnitte um mindestens einen Mähzyklus pro Jahr. 

Industrialisierung unserer Landwirtschaft 

und ihre Folgen   

5 km 

Radius 

10 km und mehr 

Reduzierung des Flächeneinzugbereiches auf einen Radius von  

ca. 5 km vom Betriebsstandort. 
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Diskussionspapier ! 

3. Boden Gefahren:  

• Bodenzerstörung durch Monokulturen mit XXL- Intensivnutzung. 

Maßnahmen: 10 % der intensiv genutzten Flächen sollen extensiv  

bewirtschaftet werden. In Ganz- oder Teilflächen.   

Industrialisierung unserer Landwirtschaft 

und ihre Folgen   
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Diskussionspapier ! 

3. Boden Gefahren:  

• Gefährdung unserer Fauna und Flora durch massiven Einsatz von 

   Herbiziden und Insektiziden. 

Maßnahmen: 10 % der intensiv genutzten Flächen sollen extensiv  

bewirtschaftet werden. In Ganz- oder Teilflächen.   

Industrialisierung unserer Landwirtschaft 

und ihre Folgen   
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Diskussionspapier ! 

3. Boden Gefahren:  

• Erosionen an Hanglagen, fruchtbarer Humus wird abgetragen. 

Industrialisierung unserer Landwirtschaft 

und ihre Folgen   
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Diskussionspapier ! 

3. Boden 

Maßnahmen: 10 % der intensiv genutzten Flächen sollen extensiv  

bewirtschaftet werden. Zum Beispiel als Grünflächen zur Hangsicherung.   

Gefahren:  

• Erosionen an Hanglagen,  

   fruchtbarer Humus wird  

   abgetragen. 

• Darunter angrenzende Wohn- 

   bebauung kann durch Wasser 

   und Schlamm geschädigt  

   werden. 

Industrialisierung unserer Landwirtschaft 

und ihre Folgen   
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Diskussionspapier ! 

4. Verkehr Gefahren:  

• Erhöhtes Verkehrsaufkommen   

Industrialisierung unserer Landwirtschaft 

und ihre Folgen   
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Diskussionspapier ! 

Maßnahmen: 

4. Verkehr Gefahren:  

• Erhöhtes 

 Verkehrsaufkommen   

Wir fahren vorbildlich und 

halten uns an die Straßen-

verkehrsordnung.

Sollte das mal nicht so sein, 

dann rufen Sie bitte an!

Tel.: 09441 xxxxxxx

Wir fahren vorbildlich und 

halten uns an die Straßen-

verkehrsordnung.

Sollte das mal nicht so sein, 

dann rufen Sie bitte an!

Tel.: 09441 xxxxxxxInfozentrale  

„rotes Telefon“ 

bei Beschwerden. 

 

Infoschilder an 

Fahrzeugen.   

4. Verkehr Gefahren:  

• Erhöhtes 

 Verkehrsaufkommen   

Industrialisierung unserer Landwirtschaft 

und ihre Folgen   
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Diskussionspapier ! 

4. Verkehr 

•Massive Überbelastung der Feldwege und Feldwegbrücken. 

Befestigte Wege geplant für 15 t max.            Schotterwege    7,5 t max. 

Industrialisierung unserer Landwirtschaft 

und ihre Folgen   
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Diskussionspapier ! 

4. Verkehr 

•Massive Überbelastung der Feldwege und Feldwegbrücken. 

Maßnahmen: Einführung einer kostenpflichtigen Vignette die ab einer 

Gespanntonnage von 15 t, für den KEH- Bereich zu entrichten ist. Mit  

diese zusätzlichen Einnahmen werden die Wege repariert. 

2014 

Landkreis 

Kelheim 

Vignette 

Industrialisierung unserer Landwirtschaft 

und ihre Folgen   
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Diskussionspapier ! 

Bürger 

Kommunen 

Betreiber von 

 Biogasanlagen & 

landwirtschaftlichen 

Großbetrieben 

 

Gesellschaft 

Themenblöcke: 

 

1. Wasser 

 

2. Luft/ Lärm 

 

3. Boden 

 

4. Verkehr 

Kreisgruppe 

Kelheim 

Umweltverbände: 

- Jäger 

- Fischer 

- Imker 

- Vogelbund LBV 

- Bund Naturschutz  

Industrialisierung unserer Landwirtschaft 

und ihre Folgen   
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Diskussionspapier ! 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit ! 

Kreisgruppe 

Kelheim 

Februar 2014 

Industrialisierung unserer Landwirtschaft 

und ihre Folgen   


